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Änderungsantrag zu WP-01-K2

Von Zeile 390 bis 391:
AuchWir wollen Eltern vor Diskriminierung auf dem Arbeitsmarkt schützen. Wer pünktlich

Feierabend machen muss, um das Kind von der Kita abzuholen, oder wer häufiger ausfällt, weil

das Kind krank ist, darf dadurch keinen Nachteil im Arbeitsleben haben. Dennoch geben 41%

der Eltern an, aufgrund der Elternschaft oder Kinderbetreuung Diskriminierung erlebt zu haben.

Deshalb unterstützen wir die Forderung der Initiative #proparents, Elternschaft als Merkmal ins

AGG aufzunehmen. Außerdem sollen auch über 2025 hinaus sollen Eltern jeweils an 15 Tagen

Kinderkrankengeld beziehen können, Alleinerziehende an 30 Tagen.

Begründung

Zu häufig werden Eltern aufgrund von Elternschaft im Job benachteiligt; die ausbleibender

Beförderung, das Meeting, das absichtlich zu einer Uhrzeit stattfindet, wo Eltern nicht mehr

teilnehmen können oder Kommentare wie "Warum macht das denn nicht Deine Frau?", wenn Väter

sich um kranke Kinder kümmern, sind zu oft Realität von Eltern. Auch das trägt dazu bei, dass sich

immer weniger Menschen für Kinder entscheiden. Deshalb müssen wir Eltern besser schützen.
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